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Grundlegendes Wissen Gesamtheit grundlegender 

Kompetenzen
im Sinne von Kenntnissen 

über Begriffe, Sätze, Regeln, 

Verfahren und Methoden, 

die in der Regel gedächtnis-

mäßig sofort abrufbar und 

reproduzierbar sind.

im Sinne von sicher anwend-

barem Können zur Lösung 

einfacher formaler und anwen-

dungsbezogener Aufgaben, die 

elementare Anforderungen zur 

Reorganisation, zum Transfer 

und zur Lösung von Problemen 

stellen.

Sinus-Projekt (Sachsen)

und

Erinnerung:



Sicherung von Basiswissen
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• Unterricht gestalten

Eine langfristige Sicherung von Basiswissen kann nur gelingen, 

wenn Übungs- und Festigungsphasen systematisch und 

regelmäßig in den Unterricht eingebaut werden.

• Kompetenzentwicklung beobachten

Lernende erhalten regelmäßig Rückmeldungen über ihren 

individuellen Kompetenzstand bzw. Kompetenzzuwachs. 
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Kopfrechentraining
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Kurzaufsatz
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Checkliste
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Karteikarten

• Arnold Zitterbart (FB des RP Freiburg)
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• Analysis

• Lineare Gleichungs-

systeme, Analytische 

Geometrie

• Stochastik



Einsatz von WADI-Aufgabenblättern 

WADI in der Kursstufe

10

Lern-
eingang

Lern-
prozess

Lern-
ausgang

• Kennenlernen einer neuen Klasse

• Vorbereitend auf Neues als Wiederholung 

(„Kannst du das noch?“)   

• Unterrichtsbegleitend oder wiederholend

(z.B. als Wochenarbeitsblatt)

• Teil einer Hausaufgabe

• Langfristige Hausaufgabe

• Wiederholend vor einer Klausur

• Selbstdiagnose durch Lernenden

• Nachmittagsbetreuung durch Schülertutoren
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Pflichtteil

im Abitur

Wahlteil

im Abitur

WADI

Bildungsplan
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Benötigt werden: Potenz-, Produkt- und Kettenregel, Ableitung von sin(x)

Kursstufe C26 – Ableitungsregeln  
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Benötigt werden: Nachweis eines Wendepunktes, Tangentengleichung

Kursstufe  C28 – Wendestellen 

WADI deckt Pflichtteilaufgaben ab   
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Benötigt werden: Charakteristische Punkte in der Ableitung, Stammfunktion

WADI deckt Pflichtteilaufgaben ab   

Kursstufe  C28 – Wendestellen 
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Benötigt wird: Beschreibung eines Verfahrens (mathematischer Aufsatz). 

WADI deckt nicht den gesamten Pflichtteil ab   

Kursstufe  B44 – Spiegelung und Symmetrie 

Kursstufe  C30 – Logarithmus und Exponentialgleichung 
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WADI deckt auch Wahlteilaufgaben ab   

Kursstufe C40 – Integralfunktion  

Kursstufe B30 – Lösen von LGS: Gauß-Verfahren
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WADI deckt auch Wahlteilaufgaben ab   

Kursstufe B37 – Gegenseitige Lage Gerade und Ebene  

Kursstufe C35 – Extremwertprobleme  
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WADI für die Abiturprüfung ab 2013

Kursstufe D13 – Standardabweichung 
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WADI für die Abiturprüfung ab 2013

Kursstufe D15 – Statistische Tests 
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Unterricht ist mehr 

als die Abiturprüfung.
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WADI deckt auch nicht Abiturrelevantes ab   

z.B. Folgen (C47 – C49)
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DIWA

Wachhalten und Diagnostizieren - beides gehört zusammen!



• Die Bedeutung von Diagnose ist unumstritten.

• Diagnose wurde und wird von uns Lehrenden schon 

immer betrieben.

• "Output"-Orientierung erfordert ein kontinuierliches 

Überprüfen von Kompetenzen.

• Eine individuelle, differenzierte Diagnose ist meist sehr 

zeitintensiv und aufwändig.
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• Durch das Format von WADI ist eine zügige und aussagekräftige 

Korrektur der ausgefüllten Blätter möglich.

• Auf jedem Blatt sind die Aufgaben nach zunehmenden Fertigkeiten

gestaffelt. So kann der jeweilige Leistungsstand erkannt werden.

• Die Aufgaben sind -wenn möglich- nach unterschiedlichen 

Kompetenzen getrennt.

• Typische Schülerfehler

können durch Vorgabe

falscher Lösungen in der

Lösungsauswahl erkannt werden.

• Kompetenzstände können vom Lehrenden und zunehmend auch 

von den Lernenden diagnostiziert werden.
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Lern-
eingang

Lern-
prozess

Lern-
ausgang

• Diagnose Kompetenzen - Ganze Lerngruppe vs. 

Individuum

• WADI- Blätter können wiederkehrend eingesetzt 

und Kompetenzzuwächse erkannt werden.

• WADI-Blätter können für weiterführende 

Diagnoseoptionen problemlos erweitert werden. 

• Frühere WADI-Aufgabenblätter können immer

wieder eingesetzt werden (Karteikartensystem).

• Der Schüler kann  mithilfe der WADI-Blätter seinen 

Kompetenzstand und -zuwachs verfolgen.

Diagnose mit WADI-Aufgabenblättern



Erweiterungsoptionen zu den WADI-Blättern
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Kursstufe  C39 – Stammfunktion, Integral 
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Kursstufe  B44 – Spiegelung und Symmetrie 

Kursstufe  C49 – Grenzwerte von Folgen 
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28

Kursstufe C39 – Stammfunktion, Integral
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Kursstufe C39 – Stammfunktion, Integral

Beispiele zur Diagnose von Schülerfehlern
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Kursstufe C39 – Stammfunktion, Integral

Beispiele zur Diagnose von Schülerfehlern
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Kursstufe B43 – Orthogonalität, Winkel
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Beispiele zur Diagnose von Schülerfehlern



Selbstdiagnosebogen
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• Fehlerdiagnose
Eine exakte Diagnose der gemachten Fehler ist in WADI nicht ange-

geben. Das ist auch nicht nötig. Das mittelfristige Ziel sollte sein, dass 

die Lernenden Ihren Kompetenzstand selbst analysieren können.

• Diagnosebögen
In WADI sind keine Diagnosebögen enthalten. 

Mittelfristiges Ziel: Lernende erstellen Kompetenzcheckbögen selbst.

• Fördermöglichkeiten
Lehrbuch, WADI-online, WADI-Karteikarten, Nachmittagsbetreuung,...



Musterbeispiele von Lernenden 

bearbeiteter WADI-Aufgabenblätter
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